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NAME: KLAsSE:

Kl. 7 E-Kurs Mathema

Thema: Terme / Einfache Gleichungen , Texlgleichungen
Erlaubtes Hilfsmittel: Taschenr€chnsr

1.) Vereinfache die Terme.

a) -8p+11q+14p-17q b) 12,5a - 7,4b - 6,3a - 19b

c) 3x-2y-15x-13y
e) 7x -12 -3x + 14

d) 2y -x-y+2x
f)'15x + 7 . I + 11x - 8x

2.) Berechne jeweils den Wert des Terms für x = 14i

a) 7x- 12 -3x + 14 b) 15x+7'8+11x-8x

? \ Rar6.hha ias,6ire Äah \^I6F noc Ta.11! füi:. = - 7

a) 7x-12-3x+14 b)15x+7 8+'11x-8x

4.) Löse die Gleichungen durch Aquivalenzumformung I Mache jeweils die Probel

a) 3x=78 b)x-6=11 c) +x-2=5 d) 1,2+0,2x=5

5.) Löse die Gleichungen durch Aq uivalenzumformung I

a) 4.(x-3)=-32 b) 3x+5x+'1 =7x+4 c) 6x-2x+5=3(x+2)

6.) Forme folgenden Texi in eine Gleichung um und bestimme die unbekannte Zahl durch Umformen
der Gleichung;

,,lch denke mir eine zahl. Wenn ich diese zahl verdreifache und anschließend I addiere, erhalte
ich 27 ."

7.) Bilde aus folgendem Texl zunächst eine Gleichung und bestimme dann die Lösung durch
Gleichungsumformung:

Jonas hat zwei Brüder. Der eine Bruder ist 3 Jahre jünger als Jonas und der andere 5 Jahre älter
als Jonas. Zusammen sind sie 32 Jahre alt. Wie alt ist Jonas?

8.) Anne möchte sich ein neues Fahrrad kaufen. Sie kann das Rad kaufen, wenn sie jeden lvlonat

25 € spart und von ihren Eltem 50 € dazubekommt oder wenn sie jeden Monat 20 € spart und

140 € von ihren Eltern bekommt.

a) Bilde aus folgendem Text zunächst eine Gleichung.

b) Bestimme durch Gleichungsumformungen, wie viele l\ronate Anne spared mu§s?

c) Berechne den Preis für das Fahrrad.
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NAMEI KLASSEi

Xt. Z O-Xurs Uattema

Thema: Terme / Einfache Gleichungen / Textgleichungen
Erlaubtes Hilfsmittel: Taschenrechner

1.

I

7.

Vereinfache die Terme.

a) 8p + 17q - 11q + 14p

c) 2y + 15x + 13y - 3x

e)7x+14-3x-12

b) 12a-6a-19b-7b
d) 2x+2y -x-y
015x+56+11x-8

2. Berechne jeweils den Wert des Terms für x = 14:

a) 7x+14-3x-12 b) 15x + 56 + '1'lx - 8

oEr cw' rr rt lcrvcls ue,

4. Löse die Gleichungen durch Aquivalenzumformungl Machejeweils die Probel

a) 7x+14-3/,-12 b)'15x+56+11x-B

a) 3x=78 b) x+6='l'l c) 3x+2 ='11 d) 2x-3=5

5. Löse die Gleichungen durch Aqu;valenzumformung I

a) 4x+3x+5-3=30 b) 3x+4+5x+'1 =45 c) 4x+6=3x+2

6. Forme folgenden Text in eine Gleichung um und bestimme die unbekannte Zahldurch
Umformen der Gleichung:

,,lch denke mir eine Zahl x. Wenn ich diese Zahl verdreifache und anschließend I addiere,
erhalte ich 27."

Jonas hat einen Bruder. Dieser Bruder ist 5 Jahre älter als er. Zusammen sind siel Jahre
alt.

a) Bilde aus folgendem Text zunächst eine Gleichung, indem du zunächst fÜr Jonas-Alter
eine Variable festlegst.

b) Bestimme das Alter von Jonas durch Gleichungsumformung.

c) Wie ali ist Jonas' Bruder?

Gib für den Umfang der F,gur einen Term an. Fasse diesen Term so weit wie möglich
zusammen.
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Ternae und C leiclr ungerr
8.1 Terme aufstellen und berechnen

In Rechenlusdrücken (T€rn}en) w ie 1 2 , ,' 4 _ r odel -! : 3 tlelen Pl.ltzhttltel liil Z hlell xul' Die Pl|tlThrllel Dclr nen

rvir arrchVariablen.Für VrriableDlnnn nunhhleneinseLzen.

IrEniIEir.-ili§g\nt:&fiA8$t&lr§ i,i,.,,]r.i.- .:: 
"i. . : : :.- .

I VcNollstiurdir. dic'l..lh,:ll. lürdic'I.rn..

we.l des Tems:5.i + l2 We desTcrrns: l1 ' r 7 »trt d,isTernrs:8 \-4

,)

b)

c)

d)

'2 Sclrreibe nls Tern.

a) Das Doppelte enrerZahl /r.

b) Dis FlinllrcheeinerZahl) wird uln lij lellnehü.

c) Die Srnnne einerzllhl. und 7.5.

d) Die Sunnüe aus 23unddeln Fünffrcher eine.Zahlr.

Ersanze dieTabeUe.

lelnr

a) 2 6 a+6

b) 611 61+12

c) l0-6 s+24

Berechnc drD WcIl dcsTernrs 9

a) /, = 0.5

ll

lr

5 ll, ,,r 1,, . ( li. \\t r lr ( l,j

J.(r rl

0,1

,,)

lr)

0.r t,5



Naüe:

Klasse:

Terme

1 Berechne die
Ternwefle lür die
gegebcnen Zahlen
von r,

Arbeitsblatt

66) e,h\ --)=-----==<'---:-.=/
f i le)J

CD»-@

'.;Dalum:

Vervollständige die
Tabelle.

3 Betechne die Werte der Tetme.

a) 2 -1 0,2 _1
2

r+3

1+x

b) jr: 5 6 -2 0,9
I
;

x-5

1*

Finde die passeude Zahl, so dass der Wert des Temls 10 ist. Die zugeordneten Iluchstaben

ergeben nacheinander cin englisclres Lösrurgswofi aus diesem Themenbereich.

5;r - 15

3x+ 13

x-5x +2

6 3x-11 2x

-10 ) l 22 1 6+8i.

0 I 2 8 0,1
I

;

x+5

4x- l0

6- lx
2

-0,5.:c

@@
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Terme und Cleicir ungen
8.1 Terme aufstellen und belechnen

In Reclrenausdückcn (TelTen)wie 12 a,4 _.l o.lcrl:3 tletcn Plalzhl|tel liirZahlen aü1. Die ],]alThlllelnennet

wx lnrh Vriflrlel. Für V rriiLler, tlrnr ' ,.rrZrl,lerrcirr\1/crr.

Wcn des Tcüns: I I 'r- 7 wcfl dcsTermsiU -r-4
I Vc dlstiirdigc dic'litl)cllc lirrdic lcrnrc.

Variablc Werl desTernrsr5 tr + l2

b) :=2

.) 
,,=:

.1 2

;;
Schreibe alsTelln.

a) Das Doppelte eher Zall D.

b) Das Fünflnche einerzahl} vri nln l8veü1ehü.

c) tjie Sumlne eireL Zahl . und 7,5.

d) Die Srulne aus28 und dem Fünffitchen eirrerZahlr.

3 E4änze dieTäbe

lrl.,'
2 6 a+6

6 ll-6 r+12

l0-6- r+24

4 Bcrechrre den Werl des Ternrs 9 l-7.

a) 1= 0,5

d) p=e

5 ß.rcchuc dic Wcrlc (lcr'l'ernrc.

;r) 7\ 5

i)) 4 (1 il

a)

b)

c)

t=l

b) 2= 3.5

0.1 0,:i 1,5 t2
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il Mr

'alvr'.r,15.'r Flllc

\.iicgi: 1,320 kg.

d:, fabelle aLr5.

D(]r leere l(aslen iil

I !:lro (mit 2, 3,

). Berechne den Tenn fr:rd;e narllrichen Zahlen von r = I b) y = Ä

a) b) c) d)2.x+3

)

l

2 ((+3)

1

2

3

5

3x 2

l

2

4

5

3. H er wurde eln Term für die natür ichen Zah en von 2 bis 5 bzw. von 6 bls 9 berechnet.

Welcher der Terme passt zur Tabelle? Streiche die n cht zutreffenden Terme durch.

a) b)

4. a)WäheeinenderTernre('l)bis(4) aus und schreibe ihn nebenden pas§enderText.

Aii rat x € gespart und erhält 60 € geschen<t. Für 15 € kaLrft er sich eine CD.

7tr pinet Zahl )twrd 15 addlert und anschließend 60 subtrah ert.

Hannah hat 60 € gespart. Davor glbt sie x Tage lang leden Tag 15 € aus.

Das 60 Fache einer Zahl wlrd durch 15 geteilt.

(l) x+60-15 (2) 60- (15 r) (3) 50 x: 15 (4) I x+ l5-50

a) ftl

E
r die natür ichen Zahlen 2 und 100.

!--;_lrr;rl
[rr'l
Fo*-; l

- - : --1
b.x+l

t 5.'.-.r I
fr*-" l

f 1or;l

2 (lx 2)

2

4

5

letm?

2 14

3 23

4 32

5 41

Term?

6 34

7 39

8 44

9

b) Berechne drei der Terrne aus

trr



.a!}er \.]r Cle i:hi,r:1." :, r:: i

'1. Lö!€ die Cleichung ciurci Prob eref Selze lewellt 1ür x die zahlen 1 b s 9 eir.
c)a) 7.\+3 =31 w/{

31

2

4 ')1

5 31

6 31

7

8 31

9 z1

b) 7.lx+3) =17 w/f

77

2 77

77

77

5 77

77

7 f7

8 77

9 77

2. Cleichung durch Probieren. Setze dazu die acht angegebenen Zahlen für die Variab e ein.Löse dle

a)

e)

12.y+36=156

A z-1A=7a

b)

d) z+3.2+1O=18

, x+3.r=30

99 \/ - 15) =99 a+ 13- a 4J =52

@-c
Qda

@^@"(, 6D

c)

3, a) Überlege zuerst: Welche der vler Cleichungen passt zu welchenr Text?

Ordne dle richtige Nummer zu. Ergänze dann die fehlende Zahl ir der Cleichunil.

(1) o na ist x Jahre alt, ihr vater isi dreimal so

alt wie s e, zusammen sind sie 48lahre ali.

Verdreifache ich meine Zah x und subtra-
hiere anschließend 24. erhalte ich 48.

-l 
12 x =48

I x:3+48=

Etl-t
L" -l
[=

(4) Wenn ch dle Zalrl x durch 3 teile und an-
schlleßcnd 48 addlere, elhalte ch 80.

b) I ilsc

l:t,,

(le Cle clrungen iLLrs a) dür. l

.tl ir;l t4l.jj
liIscücn der angegel,,r:, en

;r r;i l;l

7 N.-3-x =24

Wenn Lars ein Jahr iangleden Monat x €
spart und dann für ein Treckingrad 564 €
ausgibt, hat er noch 48 € übrig.

zahlen



Name:

Klasse:

Terme

Datum:

Arbeitsblatt

||.'']

I Markiere alle Tenne die zu dem Term 3 x + y gleichrvenig sind.

Fasse die Teme zusammel.

a) n+m+nt+»t+ n1=

b) y+y+y+y-y-y=
c) r+.t+.t+.t+/'+.t=
d) c+c+d+d c c=

e) 2d+d+d-3 d-d:
f) 3x+4+x-4y-2=
g) 6a+2+3a+ 1- b=

Gib flir den Umfang der Figur einen Tetm an.

Fasse diesen so weit wie möglich zusammen.

x+3y+2x-2f 3x+3y-4y 2x+2y+x-y

2x+y-3x+x r+l+-1:+t 2y+3x-),

Y+2x+x 7r-5x+/

2x+x-3y+y 3x+4y 3y 5x+t'-2x

a) b) c)

e) f)d)

a;a t t:i \'1:



Gleichungen mit x auf beiden Seiten

: Wie wird das Gewicht einer Schach-
Lel besi;mmf) S.hraiha 7" ion6. r^,ar^
d;e entsprechende Gleichung auf und
erkläre die einzelner Schritte beim
Umformen.

Eine Gleichung mit x auf beiden Sei-
ten kannst du in eine Gleichung mit
x auf einer Seite umformen.
Dazu musst du auf beiden Seiten
der Gleichung ein Vieifaches von x
addieren oder subtrah,eren.

10x-4=3x+17 l-:x
1Ox-3x-4-3x-3x+17

7x -4=17
5x-8-1A-4x l,4x

5x+4x-8=1A-4x+4x
9x *8=10

... Bestimme x- Die Buchstaben hinter
den Lösungen ergeben die Nämen von
drei europäischen Hauptstädten.

a)8x+2=5x+20
? I 9x.+5-2x+26
: 

--) 7x+g=rt+ 29

!:) 2_ü
:_:)

103
lt jt

- Fasse zuerst gleichartige Sum-
manden zusammen. Löse dann die Glei-
chungen-
a)13x-6x-26-2x+24

17x-9x.-22-x+27
8x+9-4x+6=3x+20

b\ 4x+7x-1'1 - 5x-2x + 5
2x+6x+10-9\-3x+18
1'tx-7+3x_5=4+6x+8

i Berechne;eweils die Lösüng der
Gleichung. Löse zunächst die Klammern
a uf,
a) 4\ ar)=3x+2>

8(x-7)=5x+4
11(x+2)=4x+43
15x-26=aO+9)

b) 11 (x-3) =5 (x+9)
14(x s)=3(x+6)
8(x-3)=4(x+6)
9(4+x)=7(x+6)

: Beirn Lösen der vier Gleichungen hat
Shari drei Fehler gemacht. Erkläre, wie
die Fehler entständen sind.

2L

9 Sl

't1 N l

7"x-3)=
7x-3-

x-3=

16x

k-1)
x-5
x-5
ix

2x++

4x+2x-1A
6x+1A 1-6x10 1+3
7

- 72-1b
':

- 5 \ + 1 6 - 7 tx+1)11x+16-7x+2a
4x+16-28

4x=12
x-3

4x+3=2x+25

b)4x-13=35-8x
2x-24=12-2x
8x-10=20-7x
7x-23-57-3x

c) 11x- 37 - 9x + i3
15x+8=12x+5A
10x-15=60-5x
18x+12-14x+72

2*-.- l

5

.

-6
:7

t x + 9 - 6tx+4)7x+9-6x+2+
7x+3=24

7x=21
x=3

5
5
3

15 Gl". D

3"+



5: Sachautgaben (t)

,, Addied man zum Vierlachen einer Zahl 6, so erhält man 62.
Frage:

uesucnte Zaht

das Viedache der Zahl

6 addierenry
X

Antwort;

2, Silke und ihre Großmutter sind zusammen 78 Jahre alt. Die Großmutter ist fünf rnal so alt wie Silke
Frage:

3, Ein N4athematikbuch mit Umschlag kostet 31 .€ . Das Buch kosteL 25€, metu als der
Umschlag.

Frage:

Preis Umschlaq unbekannt

Preis Buch 25 {] mehr

zusammen

Antwod:

4, Daniela hat doppelt so viel gespad wie Nina und Blörn 25 € weniger als Daniela. Zusam-
men haben sie 150 t .

Frage:

Sparbetrag Nina unbekannt X

Sparbetrag Daniela doppelt so viel wie N.

Sparbetrag Björn JZS € eniaer alsD.

zusammen

Antworl:

Alter von Silke unbekannt

Alter d. Großmutter i fünfrnal so ält

zusammen

Antwort:

:
.-

a:
|_

104
@ 1996 Schroedel Venag GhbH . Mät(h)eriariö.
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Cleichungcn
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l)alLrtr'

I \, rcirllrL:h,: rlic Ii]üt(lll |! /t naic]l5t
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NitIl! l

Klils\e:

Gleichungen

Arbeitsblatt
I)1lturn:

I

)

Srellc aus dcu Tcrlel.ierr eils einc Cleiclrrng au I Llnd liise sic

Das Neunl'ache derZahl bclr:igL 27. b) Wcnn nlan die Zahl ler'llinUircht und

Wic hcißt diese Zahl'l Lrl'1l .l rcürehrl' so erhäll rran l3
wi. heil3l dicsc lrhl'.'

c) Die Hälfte der Zahl lenninde( um

belrägl 2.

Wie heißl diese Zahl?

d) Wenr man clie Zahl lervielfacht und um

die Hälf'le der Zahl vermehl1. so erhäll

rnan 45. Wie heißl diese Zahl?

1a)
Slelle zu del Bilcleln je\ eils eine GIeichüng aufund löse

b)

3cm

l=8cm u=9ctn

c) d)



I(lrrrse:

A.rbeitsb tatt
[4ätllenlaLi['.

Telme
'[ cinrc rrncl lier:lr lciliir nEcn

I F|ar linil'Iig liebL e\. itl)cr illre Farlrilir i| llZits!-hr zu sj),rch.-ll.

a) Übersetze ihre Aussaler in Temte. Tr':L-!a diesc in drc Tabclla ein:
- \lrir. \'l;,nr. .( .1 .l:rli.r.lr.'r rls rcrr

- l\,leine ,\,Iufler isl doppelt so alr § ie ich.
- \1c'ine Tochlcr is1f3 .lahrejitnger als ic|.
- li4ein Sohn ist halb so alt rr ic- ich.
- Das Aiter Dreines Hundcs isl nul ein Sechstel trleires Aheß.
- \\'eun ich nreir Alter r erdoppele urrd 3 adclie|e. so ethalre ich dis Alter meines vaters

DltLrnr:

frau Kniffligs N{ann ist 40 Jahre alt. \\'ie alr ist der Rest der Familie?

Person I l,tunu j Ittun"t Tc,chter Sohn Huud Yat.r

AIter

b)

z

t

Fasse die Terme so ri eit es \ie möglich zusanmen.

a) 54-3aa+11-6a:
b) 1c+1.2d-24-7a=
c) b + 4a+2 b-8a=
d) 1,2r+2s-9-61 7s=

e) 6-4x - 2)/ r,r + 8r =

0 ,r - llr'+ 3 ' 1.4-r '-1' =

2

a)

b)

c)

d)

(ril, tr$rirlr e:rlrLi l.riii ['ilr cter: L]:ri,LfS (.i I i_!,Lr

au. \'eleinfache den Tenn so\eit §ie n1öslich


